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wahlgesetzes (Wahlkreisbericht) für die 16. Wahlperiode des 
Landtags Rheinland-Pfalz; 

Statistische Angaben zur Wahlkreiseinteilung 

Sehr geehrter Herr Dr. Mensing, 

Mainzer Straße 14-16 
56130 Bad Ems 
Telefon 02603 71-2000 
Te lefax 02603 71-192000 
wahlen@statistik. rlp.de 
www.wahlen.rlp.de 

18 . Februar 2014 

auf Ihre o. a. Anfrage übermittle ich Ihnen die nachfolgend dargestellten 
Informationen: 

1. Tabellen zu den Bevölkerungszahlen 

Anbei erhalten Sie die Abweichung der Bevölkerungszahlen der vorgeschlagenen 
Wahlkreise von der durchschnittlichen Bevölkerungszahl aller Wahlkreise auf der 
Grundlage 

1. der Bevölkerungsfortschreibung des Zensus 2011 mit Stand 2012, gemäß § 9 
Abs. 5 LWahlG ohne Ausländer sowie ohne Minderjährige; Anlagen 1 und 2. 

2. der Bevölkerungsfortschreibung der Volkszählung 1987 (VZ 87) mit der 
Vorausberechnung für das Jahr 2016, gemäß§ 9 Abs. 5 LWahlG ohne Ausländer 
sowie ohne Minderjährige; Anlagen 3 und 4. 

Anmerkung zu den Hilfstabellen 

Die Wahlkreise setzen sich aus Teilgebieten mit unterschiedlich hohen 
Bevölkerungszahlen und unterschiedlichen Ausländeranteilen zusammen. Um eine 
möglichst hohe Rechengenauigkeit zu erzielen, wurden die bisherigen 
Vorausberechnungen mit Wahlkreisdurchschnittswerten für den Ausländeranteil auf 
Verbandsgemeindedurchschnittswerte umgestellt. Die Ergebnisse der 
Neuberechnung der Wahlkreisbevölkerung auf Grundlage der Ergebnisse der 
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Verbandsgemeindeebene weichen nur geringfügig von der ursprünglichen 
Berechnung mit Wahlkreisdurchschnittswerten ab. Die beigefügten Hilfstabellen A und 
B dokumentierten diese geringfügigen „Rechendifferenzen", die durch diesen 
,,Ebenenwechsel" entstehen. 

Ferner erhalten Sie mit der Hilfstabelle C eine Übersicht zur Bevölkerungsentwicklung 
in den Wahlkreisen auf der Grundlage der Bevölkerungsfortschreibung der VZ 87 für 
die Jahre 2007, 2012 und 2016 sowie zum Ausmaß des Korrektureffektes durch den 
Zensus 2011. 

II. Berechnungsgrundlagen für die Projektion 2016 

Die Berechnung der Zahl der deutschen Bevölkerung in den rheinland-pfälzischen 
Wahlkreisen im Jahr 2016 beruht auf der dritten kleinräumigen Bevölkerungsvoraus
berechnung für die verbandsfreien Gemeinden und Verbandsgemeinden bis zum Jahr 
2030. Die Ergebnisse wurden im Dezember 2012 vorgestellt. Da auf der Grundlage 
des Zensus 2011 - wegen fehlender notwendiger Gliederung der Bevölkerung nach 
Geschlecht und Altersjahren - noch keine neue Bevölkerungsvorausberechnung 
erstellt werden konnte, muss für das Jahr 2016 hilfsweise auf diese noch aktuelle 
Vorausberechnung zurückgegriffen werden. 

Die kleinräumige Bevölkerungsvorausberechnung baut auf der Bevölkerungs
projektion „Rheinland-Pfalz 2060 - Dritte regionalisierte Bevölkerungsvoraus
berechnung (Basisjahr 2010)" für das Land insgesamt, für die kreisfreien Städte und 
Landkreise auf und muss zur Abgrenzung der Landtagswahlkreise herangezogen 
werden. Die Bevölkerungsvorausberechnung für das Land insgesamt, für die 
kreisfreien Städte und Landkreise wurde im Juli 2012 veröffentlicht. 

Die Bevölkerungsvorausberechnungen basieren auf der Bevölkerungsfortschreibung 
der Volkszählung 1987 zum 31.12.2010. Der kleinräumigen Projektion liegt der 
Gebietsstand zum 1. Juli 2012 zugrunde. Die Auflösung der Verbandsgemeinde 
Neumagen-Dhron sowie der Zusammenschluss der Verbandsgemeinden Braubach 
und Loreley sind in der Modellrechnung bereits berücksichtigt. 

Da die Bevölkerungsvorausberechnungen des Statistischen Landesamtes sich nur auf 
die Bevölkerung insgesamt beziehen, wurde für die Berechnung der deutschen 
Bevölkerung im Jahr 2016 die Annahme getroffen, dass der Anteil der deutschen 
Bevölkerung an der gesamten Bevölkerung im Basisjahr (zum 31 .12.2010) auch in 
den Folgejahren in allen kreisfreien Städten, verbandsfreien Gemeinden und 
Verbandsgemeinden bzw. auch in den Wahlkreisen gemäß der Berechnung im Jahre 
2013 unverändert bleibt. Diese Annahme ist notwendig, um die beiden Vorschläge 
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(25%ige bzw. 33 1/3%ige Abweichung von der Durchschnittsbevölkerung der 
Wahlkreise) mit den entsprechenden Verschiebungen von Stadtteilen der Stadt Mainz 
und von Verbandsgemeinden nachzuvollziehen. 

III. Wichtiger Hinweis zum Vergleich der Bevölkerungszahlen 2012 und 2016 

Bei der Darstellung und dem Vergleich von Bevölkerungszahlen 2012 und 2016 muss 
beachtet werden , dass zum Berichtszeitpunkt für die Überprüfung der Wahlkreise im 
Jahr 2013 noch mit zwei unterschiedlichen Datenbasen gearbeitet werden musste, 
und zwar mit der Fortschreibung der Bevölkerung auf Basis des Zensus 2011 sowie 
mit der Fortschreibung der Bevölkerung auf Basis der Volkszählung 1987. 

Für die Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl ist nach § 5 Abs. 1 
Bevölkerungsstatistikgesetz der jeweils letzte Zensus als Grundlage zu verwenden, 
d. h. die Berechnungen für das Jahr 2012 beruhen auf der Fortschreibung des Zensus 
2011. 

Den Berechnungen für das 2016 liegt - wie aufgezeigt - die dritte regionalisierte 
Bevölkerungsvorausberechnung des Statistischen Landesamtes auf der Basis der 
Fortschreibung der Volkszählung 1987 zugrunde. 

Wegen der unterschiedlichen Datenbasen kann es zu Fehlinterpretationen kommen. 
Die Differenzen zwischen der Fortschreibung der Zensuszahlen und der 
Vorausberechnung geben nämlich keine Auskunft über die Veränderung der 
Bevölkerungszahl durch natürliche Bevölkerungsbewegungen und durch 
Wanderungsbewegungen zwischen 2012 und 2016. Vielmehr beruhen diese 
Differenzen zu einem erheblichen Teil auf Korrektureffekte durch den Zensus 2011 
(vgl. Hilfstabelle C). 

Der direkte Vergleich der Jahre 2012 und 2016 ist auch nicht erforderlich, weil es für 
die Neugliederung der Wahlkreise sowohl 2012 als auch 2016 ausschließlich auf die 
Abweichung der Bevölkerung eines Wahlkreises von der Durchschnittsbevölkerung 
aller Wahlkreise in dem jeweiligen Jahr ankommt. 

Für eventuelle Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Jörg Berres 
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Anlage 1 
Abweichung der deutschen Bevölkerung in den neu vorgeschlagenen Landtagswahlkreisen 

vom Wahlkreisdurchschnitt in der Variante 25 Prozent-Grenze 
gemessen an der Gesamtbevölkerung bzw. der Bevölkerung über 18 Jahre am 31.12.2012 

(Bevölkerungsfortschreibung auf der Grundlage des Zensus 2011) 

Landtagswahlkreise 

01 Betzdorf/Klrchen(Sieg) neu 
02 Altenkirchen (WW) 
03 Linz/Rengsdorf 
04 Neuwied 
05 Bad Manenberg/Westerburg neu 
06 Montabaur 
07 Diez/Nassau 
08 Koblenz/Lahnstein 
09 Koblenz -
1 O BendorfNVeißenthurm neu 

~ 

11 Andernach 
12 Mayen 
13 Remagen/Sinzig 
14 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
15 Cochem-Zell 
16 Rhein-Hunsrück 
17 Bad Kreuznach 
18 Kirn/Bad Sobernheim 
19 Birkenfeld 
20 Vulkaneifel 
21 Bitburg-Prüm 
22 Wittlich neu 
23 Bernkastel-Kues/Morbach neu 
24 Trier/Schweich 
25 Trier 
26 Konz/Saarburg 
27 Mainz I neu 
28 Mainz II neu 
29 Bingen am Rhein 
30 Ingelheim am Rhein 
31 Nierstein/Oppenheim 
32 Worms 
33 Alzey 
34 Frankenthal (Pfalz) 
35 Ludwigshafen 1 

36 Ludwigshafen II 
37 Mutterstadt 
38 Speyer 
39 Donnersberg 
40 Kusel neu 
41 Bad Dürkheim neu 
42 Neustadt an der Weinstraße neu 
43 Kaiserslautern 1 

44 Kaiserslautern II neu 
45 Kaiserslautern-Land neu 
46 Zweibrücken neu 
47 Pirmasens-Land neu 
48 Pirmasens neu 
49 Südliche Weinstraße neu 
50 Landau ,n der Pfalz neu 
51 Germersheim 
Gesamtsumme 

Durchschnittliche Größe 
der Wahlkreise 

·-

Deutsche Bevölkerung 

im Alter von ... 
Insgesamt 

unter 18 über 18 
Jahren Jahren 
Anzahl 

69 507 12 020 57 487 
69 188 12 825 56 363 
85 111 15 123 69 988 
83 056 14 832 68 224 
77 986 13 971 64 015 
80 852 14 650 66 202 
67 854 11 701 56 153 
71 709 11 148 60 561 
76 727 11 372 65 355 
72 910 12 434 60 476 
56 258 9 704 46 554 
83 245 14 264 68 981 
59 642 10 105 49 537 
58 742 9 377 49 365 
60 815 10 145 50 670 
77 689 13 355 64 334 
78 857 13 347 65 510 
65 919 11 348 54 571 
77 925 12 423 65 502 
58 574 10 089 48 485 
88 922 15 955 72 967 
61 293 10 742 50 551 
62 510 10 362 52 148 
80 739 13 833 66 906 
80 544 11 482 69 062 
71 201 12 620 58 581 
83 015 10 030 72 985 
90 311 15 211 75 100 
65 211 11 131 54 080 
86 137 15 906 70 231 
78 975 14 655 64 320 
70 776 12 131 58 645 
76 769 14 170 62 599 
65 312 10 993 54 319 
63 168 12 390 50 778 
64 623 10 646 53 977 
76 963 12 364 64 599 
80 655 14 179 66476 
71 506 12 881 58 625 
61 747 9 848 51 899 
81 362 13 396 67 966 
78 994 12 758 66 236 
59 521 8 873 50648 
56 486 9 033 47 453 
70 239 12 554 57 685 
55 873 8 987 46 886 
64 702 9 930 54 772 
63 977 9 602 54 375 
92 204 15 466 76 738 
82 157 13 969 68 188 
84 124 15 224 68 900 

3 702 582 625 554 3 077 028 

72 600 60 334 

Abweichungen von der 
Durchschnittsgröße der 
Wahlkreise (s. unten) 

Anteil der 
Deutsche Bevölkerung 

über 18-
im Alter von ... 

Jährigen insgesamt 
über18 
Jahren 

% 
82 ,7 -4,3 -4,7 
81,5 -4.7 -6,6 
82 ,2 17,2 16,0 
82,1 14,4 13, 1 
82, 1 7,4 6, 1 
81 ,9 11,4 9,7 
82 ,8 ·6,5 -6.9 
84,5 -1,2 0,4 
85 ,2 5,7 8,3 
82 ,9 0,4 0,2 
82 ,8 ··22.5 -22 8 
82,9 14,7 14,3 
83 , 1 -17.8 -17,9 
84,0 -19, 1 -1 8,2 
83,3 16,2 16,0 
82,8 7,0 6,6 
83,1 8,6 8,6 
82,8 -9,2 9,6 
84 ,1 7,3 8,6 
82 ,8 -19,3 19 6 
82,1 22,5 20,9 
82,5 -15.6 -16 2 
83,4 -13,9 -13,6 
82,9 11 ,2 10,9 
85,7 10,9 14,5 
82,3 -1,9 -2,9 
88, 1 14,3 21,0 
83,2 24,4 24,5 
82,9 -10 2 -10.4 ' 
81,5 18,6 16,4 
81,4 8,8 6,6 
82,9 -2,5 -2,8 
81,5 5,7 3,8 
83,2 -10,0 -10 0 
80,4 13,0 -15,8 
83,5 -11,0 10.5 
83,9 6,0 7, 1 
82,4 11 , 1 10,2 
82,0 -1,5 2,8 
84, 1 - 14,9 14 .0 
83,5 12, 1 12,6 
83,8 8,8 9,8 
85,1 -18,0 -16 1 
84,0 -22,2 -21,3 
82 , 1 -3,3 -4.4 
83,9 -23,0 22 .3 
84,7 -1 0,9 -9,2 
85 ,0 11,9 9,9 
83,2 27,0 27,2 
83,0 13,2 13,0 
81 ,9 15,9 14,2 
83,1 



Abweichung der deutschen Bevölkerung in den neu vorgeschlagenen Landtagswahlkreisen 
vom Wahlkreisdurchschnitt in der Variante 33 1/3 Prozent-Grenze 

Anlage 2 

gemessen an der Gesamtbevölkerung bzw. der Bevölkerung über 18 Jahre am 31 .12.2012 
(Bevölkerungsfortschreibung auf der Grundlage des Zensus 2011) 

Landtagswahlkreise 

01 Betzdorf/Kirchen(Sieg) 
02 Altenkirchen (WW) 
03 Linz/Rengsdorf 
04 Neuwied 
05 Bad Marienberg/Westerburg 
06 Montabaur 
07 Diez/Nassau 
08 Koblenz/Lahnstein 
09 Koblenz 
10 Bendorf/Weißenthurm 
11 Andernach 
12 Mayen 
13 Remagen/Sinzig 
14 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
15 Cochem-Zell 
16 Rhein-Hunsrück 
17 Bad Kreuznach 
18 Kirn/Bad Sobernheim 
19 Birkenfeld 
20 Vulkaneifel 
21 Bitburg-Prüm 
22 Wittlich neu 
23 Bernkastel-Kues/Morbach neu 
24 Trier/Schweich 
25 Trier 
26 Konz/Saarburg 
27 Mainz I neu 
28 Mainz II neu 
29 Bingen am Rhein 
30 Ingelheim am Rhein 
31 Nierstein/Oppenheim 
32 Worms 
33 Alzey 
34 Frankenthal (Pfalz) 
35 Ludwigshafen 1 
36 Ludwigshafen II 
37 Mutterstadt 
38 Speyer 
39 Donnersberg 
40 Kusel neu 
41 Bad Dürkheim 
42 Neustadt an der Weinstraße 
43 Kaiserslautern 1 
44 Kaiserslautern II neu 
45 Kaiserslautern-Land neu 
46 Zwetbrocken neu 
47 Pirmasens-Land neu 
48 Pirmasens neu 
49 Südliche Weinstraße 
50 Landau in der Pfalz 
51 Germersheim 
Gesamtsumme 

Durchschnittliche Größe 
der Wahlkreise 

-

Insgesamt 

53 465 
69188 
85 111 
83 056 
94 028 
93 005 
67 854 
71 709 
76 727 
60 757 
56 258 
83 245 
59 642 
58 742 
60 815 
77689 
78 857 
65 919 
77 925 
58 574 
88 922 
61 293 
62 510 
80 739 
80 544 
71 201 
83 015 
90 311 
65 211 
86 137 
78 975 
70 776 
76 769 
65 312 
63 168 
64 623 
76 963 
80 655 
71 506 
61 747 
92 516 
79 607 
59 521 
56 486 
70 239 
55 873 
56 153 
60 759 
80 531 
93 830 
84 124 

3 702 582 

72 600 

Abweichungen von der 
Deutsche Bevölkerung Durchschnittsgröße der 

Wahlkreise (s. unten) 

im Alter von ... Antei l der 
Deutsche Bevölkerung 

über 18-
im Alter von ... 

unter 18 über 18 Jährigen insgesamt 
über 18 

Jahren Jahren Jahren 
Anzahl % 

8 944 44 521 83 ,3 -26,4 -26.2 
12 825 56 363 81,5 4,7 -66 
15 123 69 988 82 ,2 17,2 16,0 
14 832 68 224 82 , 1 14,4 13, 1 
17 047 76 981 81 ,9 29,5 27,6 
16 814 76 191 81,9 28,1 26,3 
11 701 56153 82 ,8 -6,5 -6 9 
11 148 60 561 84,5 -1 ,2 0,4 
11 372 65 355 85 ,2 5,7 8,3 
10 270 50 487 83 ,1 -16,3 -16.3 
9 704 46 554 82 ,8 -22,5 -22.8 

14 264 68 981 82 ,9 14,7 14,3 
10 105 49 537 83,1 -17,8 -17,9 
9 377 49 365 84,0 -19, 1 -18.2 

10 145 50 670 83 ,3 -16,2 -16 0 
13 355 64 334 82,8 7,0 6,6 
13 347 65 510 83 , 1 8,6 8,6 
11 348 54 571 82 ,8 -9,2 -9,6 
12 423 65 502 84,1 7,3 8,6 
10 089 48 485 82 ,8 -19,3 19 6 
15 955 72 967 82 ,1 22,5 20,9 
10 742 50 551 82,5 -15.6 -16 2 
10 362 52 148 83,4 -13,9 -13,6 
13 833 66 906 82,9 11 ,2 10,9 
11 482 69 062 85,7 10,9 14,5 
12 620 58 581 82 ,3 -1,9 2,9 
10 030 72 985 88,1 14,3 21 ,0 
15 211 75 100 83,2 24,4 24 ,5 
11 131 54080 82,9 -10,2 -10,4 
15 906 70 231 81 ,5 18,6 16,4 
14 655 64 320 81,4 8,8 6,6 
12 131 58 645 82,9 -2,5 -2,8 
14 170 62 599 81,5 5,7 3,8 
10 993 54 319 83,2 -10,0 -10.0 
12 390 50 778 80,4 -13,0 15,8 
10 646 53 977 83,5 - 11,0 -10,5 
12 364 64 599 83,9 6,0 7, 1 
14 179 66476 82,4 11 , 1 10,2 
12 881 58 625 82,0 -1,5 -2.8 
9 848 51 899 84,1 -14,9 -14 0 

15 251 77 265 83,5 27,4 28 ,1 
12 799 66 808 83,9 9,7 10,7 
8 873 50 648 85,1 -18,0 16.1 
9 033 47 453 84,0 -22,2 21 3 

12 554 57 685 82, 1 -3,3 -4 4 
8 987 46 886 83,9 -23,0 -22,3 
8 690 47 463 84,5 ··22 ,7 -21 .3 
8 946 51 813 85,3 -16,3 -14 1 

13 395 67 136 83,4 10,9 11 ,3 
16 040 77 790 82,9 29 ,2 28,9 
15 224 68 900 81 ,9 15,9 14,2 

625 554 3 077 028 83,1 

60 334 



Abweichung der deutschen Bevölkerung in den neu vorgeschlagenen Landtagswahlkreisen 
vom Wahlkreisdurchschnitt in der Variante 25 Prozent-Grenze 

Anlage 3 

gemessen an der Gesamtbevölkerung bzw. der Bevölkerung über 18 Jahre im Jahr 2016 
(Bevölkerungsdaten aus der 3. kleinräumigen Bevölkerungsvorausberechnung - Basisjahr 2010; 

Bevölkerungsfortschreibung auf der Grundlage der Volkszählung 1987) 

Landtagswahlkreise 2016 

Variante 25 Prozent-Grenze 
(berechnet mit Anteil 

Deutsche an Bevölkerung 
auf VG-Ebene) 

01 Betzdorf/Kirchen(Sieg) neu 
02 Altenkirchen (WN) 
03 Linz/Rengsdorf 
04 Neuwied 
05 Bad Marienberg/Westerburg neu 
06 Montabaur neu 
07 Diez/Nassau 
08 Koblenz/Lahnstein 
09 Koblenz -
10 Bendorf/Weißenthurm neu -
11 Andernach 
12 Mayen 
13 Remagen/Sinzig 
14 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
15 Cochem-Zell 
16 Rhein-Hunsrück 
17 Bad Kreuznach 
18 Kirn/Bad Sobernheim 
19 Birkenfeld 
20 Vulkaneifel 
21 Bitburg-Prüm 
22 Wittlich neu 
23 Bernkastel-Kues/Morbach neu 
24 Trier/Schweich 
25 Trier 
26 Konz/Saarburg 
27 Mainz I neu 
28 Mainz II neu 
29 Bingen am Rhein 
30 Ingelheim am Rhein 
31 Nierstein/Oppenheim 
32 Worms 
33 Alzey 
34 Frankenthal (Pfalz) 
35 Ludwigshafen 1 

36 Ludwigshafen II 
37 Mutterstadt 
38 Speyer 
39 Donnersberg 
40 Kusel neu 
41 Bad Dürkheim neu 
42 Neustadt an der Weinstraße neu 
43 Kaiserslautern 1 
44 Kai&erslautem II neu 
45 Kaiserslautern-Land neu 
46 Zweibrücken neu 
47 Pirmasens-Land neu 
48 Pirmasens neu 
49 Südliche Weinstraße neu 
50 Landau in der Pfalz neu 
51 Germersheim 
Gesamtsumme 

Durchschnittliche Größe 
der Wahlkreise 

Insgesamt 

67 805 
68 881 
83 973 
81 185 
76 082 
78 851 
66 726 
69 246 
74 122 
71 377 
56 666 
81 039 
58 895 
57 371 
58 826 
76 596 
77106 
63 184 
75 331 
56 644 
86 109 
59 505 
60 335 
82 316 
82 222 
71 838 
81 910 
89 079 
65 299 
87 534 
78 130 
71 985 
76 681 
64 647 
64 037 
65 675 
76 105 
81 455 
69 318 
59 191 
81 480 
79 921 
59 177 
56171 
67 668 
54466 
61 628 
58 618 
91 374 
82 658 
84646 

3 651 085 

71 590 

Abweichungen von der 
Deutsche Bevölkerung Durchschnittsgröße der 

Wahlkreise (s . unten) 

im Alter von .. . Anteil der 
Deutsche Bevölkerung 

über 18-
im Alter von .. . 

unter 18 über18 
Jährigen insgesamt 1 

über18 
Jahren Jahren Jahren 
Anzahl % 

10 475 57 329 84,6 -5,3 -5.1 
11 646 57 236 83, 1 -3,8 -5 ,2 
13 255 70 719 84,2 17,3 17,1 
13 580 67606 83,3 13,4 11 ,9 
12 662 63 420 83,4 6,3 5,0 
13 189 65662 83,3 10, 1 8,7 
10 437 56 289 84,4 -6.8 ·6,8 
10 260 58 986 85,2 -3,3 -2 .3 
10 466 63655 85,9 3,5 5,4 
11 401 59977 84,0 -0.3 -0 7 

9 091 47 575 84,0 -20,8 -21 2 
12 547 68 492 84,5 13,2 13,4 

8 943 49 952 84,8 -17,7 -17.3 
7 854 49 517 86,3 -19.9 -18,0 
8 952 49 874 84,8 - 17,8 -17 4 

11 785 64 811 84,6 7,0 7,3 
11 961 65 146 84,5 7,7 7,8 
10 117 53 067 84,0 - 11,7 -12 1 
11 330 64 002 85,0 5,2 6,0 
8 833 47 811 84,4 -20,9 -20 .8 

14 187 71 922 83,5 20,3 19, 1 
9 771 49 734 83,6 -16,9 -17,7 
9 374 50 961 84,5 -15.7 -15 6 

13 586 68 730 83,5 15,0 13,8 
11 277 70 945 86,3 14,9 17,4 
12 037 59 801 83 ,2 0,3 -1 0 

9 833 72 077 88 ,0 14,4 19,3 
14 913 74166 83,3 24,4 22,8 
10 228 55 071 84,3 -8,8 -8.8 
14 943 72 591 82,9 22,3 20,2 
13 390 64 740 82,9 9, 1 7,2 
11 283 60 701 84 ,3 0,6 0,5 
12 529 64 151 83,7 7, 1 6,2 
10 116 54 531 84,4 -9,7 -9 7 
11 758 52 279 81 ,6 - 10,6 -13 5 
10 103 55 573 84,6 -8,3 -8,0 
11 140 64 965 85,4 6,3 7,5 
13 240 68 215 83,7 13,8 12,9 
11 479 57 839 83,4 -3.2 -4,2 
8 725 50466 85,3 17,3 16.5 

12 187 69 293 85,0 13,8 14,7 
11 965 67 956 85,0 11,6 12,5 
8 262 50 914 86,0 -17,3 - 15 7 
8 457 47 714 84,9 -21,5 -21 0 

11 046 56 622 83,7 -5,5 -6.3 
8 059 46407 85,2 -23,9 -23 2 
8 421 53 206 86,3 -1 J,9 -11 9 
8 378 50 240 85.7 - 18, 1 -16.8 

13 835 77 539 84,9 27,6 28,4 
12 988 69 670 84,3 15,5 15,3 
14 130 70 516 83,3 18,2 16,7 

570 426 3 080 658 84,4 

60 405 



Abweichung der deutschen Bevölkerung in den neu vorgeschlagenen Landtagswahlkreisen 
vom Wahlkreisdurchschnitt in der Variante 33 113 Prozent-Grenze 

Anlage 4 

gemessen an der Gesamtbevölkerung bzw. der Bevölkerung über 18 Jahre im Jahr 2016 
(Bevölkerungsdaten aus der 3. kleinräumigen Bevölkerungsvorausberechnung - Basisjahr 2010; 

Bevölkerungsfortschreibung auf der Grundlage der Volkszählung 1987) 

Landtagswahlkreise 2016 

Variante 33 113 Prozent-Grenze 
(berechnet mit Anteil 

Deutsche an Bevölkerung 
auf VG-Ebene) 

01 BetzdorflKirchen(Sieg) 
02 Altenkirchen (WW) 
03 Linz/Rengsdorf 
04 Neuwied 
05 Bad Marienberg/Westerburg 
06 Montabaur 
07 Diez/Nassau 
08 Koblenz/Lahnstein 
09 Koblenz 
1 O Bendorf/Weißenthurm 
11 Andernach 
12 Mayen 
13 Remagen/Sinzig 
14 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
15 Cochem-Zell 
16 Rhein-Hunsrück 
17 Bad Kreuznach 
18 Kirn/Bad Sobernheim 
19 Birkenfeld 
20 Vulkaneifel 
21 Bitburg-Prüm 
22 Wittlich neu 
23 Bernkastel-Kues/Morbach neu 
24 Trier/Schweich 
25 Trier 
26 Konz/Saarburg 
27 Mainz I neu 
28 Mainz II neu 
29 Bingen am Rhein 
30 Ingelheim am Rhein 
31 Nierstein/Oppenheim 
32 Worms 
33 Alzey 
34 Frankenthal (Pfalz) 
35 Ludwigshafen 1 
36 Ludwigshafen II 
37 Mutterstadt 
38 Speyer 
39 Donnersberg 
40 Kusel neu 
41 Bad Dürkheim 
42 Neustadt an der Weinstraße 
43 Kaiserslautern 1 
44 Kaiserslautern II neu 
45 Kaiserslautern-Land neu 
46 Zweibrücken neu 
47 Pirmasens-Land neu 
48 Pirmasens neu 
49 Südliche Weinstraße 
50 Landau in der Pfalz 
51 Germersheim 
Gesamtsumme 

Durchschnittliche Größe 
der Wahlkreise 

Insgesamt 

52 393 
68 881 
83 973 
81 185 
91 494 
90 335 
66 726 
69 246 
74 122 
59 893 
56 666 
81 039 
58 895 
57 371 
58 826 
76 596 
77 106 
63 184 
75 331 
56 644 
86 109 
59 505 
60 335 
82 316 
82 222 
71 838 
81 910 
89 079 
65 299 
87 534 
78 130 
71 985 
76 681 
64647 
64 037 
65 675 
76 105 
81 455 
69 318 
59 191 
92 629 
79 868 
59 177 
56 171 
67 668 
54466 
53 369 
55 780 
79 297 
94 734 
84 646 

3 651 085 

71 590 

Abweichungen von der 
Deutsche Bevölkerung Durchschnittsgrö ße der 

Wahlkreise (s. unten) 

im Alter von ... Anteil der 
Deutsche Bevölkerung 

über 18-
im Alter von ... 

unter 18 über18 
Jährigen insgesamt 

über 18 
Jahren Jahren Jahren 
Anzahl % 

7 683 44 710 85,3 -26,8 -26,0 
11 646 57 236 83,1 3,8 5.2 
13 255 70 719 84,2 17,3 17, 1 
13 580 67606 83,3 13,4 11 ,9 
15 455 76 039 83,1 27,8 25,9 
15 046 75 290 83,3 26,2 24,6 
10 437 56 289 84,4 -6,8 -6.8 
10 260 58 986 85,2 -3,3 -2,3 
10 466 63 655 85,9 3,5 5,4 
9 544 50 349 84,1 -16,3 -16.6 
9 091 47 575 84,0 20,8 -21,2 

12 547 68 492 84,5 13,2 13,4 
8 943 49 952 84,8 -17,7 -1 7,3 
7 854 49 517 86,3 --19,9 -18.0 
8 952 49 874 84,8 -17,8 -17 4 

11 785 64 811 84,6 7,0 7,3 
11 961 65146 84,5 7,7 7,8 
10 117 53 067 84,0 -1 1,7 -12, 1 
11 330 64 002 85,0 5,2 6,0 
8 833 47 811 84,4 -20,9 -20,8 

14 187 71 922 83,5 20,3 19, 1 
9 771 49 734 83,6 -16,9 -17 7 
9 374 50 961 84,5 -15.7 - 15,6 

13 586 68 730 83,5 15,0 13,8 
11 277 70 945 86,3 14,9 17,4 
12 037 59 801 83,2 0,3 -1 0 
9 833 72 077 88,0 14,4 19,3 

14 913 74166 83,3 24,4 22,8 
10 228 55 071 84,3 -8.8 -8,8 
14 943 72 591 82,9 22,3 20,2 
13 390 64 740 82,9 9,1 7,2 
11 283 60 701 84,3 0,6 0,5 
12 529 64151 83,7 7, 1 6,2 
10 116 54 531 84,4 -9.7 -9,7 
11 758 52 279 81 ,6 -10,6 -13 5 
10 103 55 573 84,6 -8,3 -8,0 
11 140 64 965 85,4 6,3 7,5 
13 240 68 215 83,7 13,8 12,9 
11 479 57 839 83,4 -3,2 -4 2 
8 725 50466 85,3 -17,3 -16,5 

13 890 78 739 85,0 29,4 30 ,4 
11 930 67 937 85,1 11 ,6 12,5 
8 262 50 914 86,0 -17 ,3 -15,7 
8 457 47 714 84,9 -21,5 -21 ,0 

11 046 56 622 83,7 -5,5 -6.3 
8 059 46 407 85,2 -23,9 -23,2 
7 369 46 000 86,2 -25,5 -23,8 
7 762 48 018 86 ,1 22,1 -20,5 

11 895 67 403 85 ,0 10,8 11 ,6 
14 928 79 806 84,2 32,3 32,1 
14 130 70 516 83 ,3 18,2 16,7 

570 426 3 080 658 84,4 

60 405 



Anlage A - Hilfstabelle 
Abweichung der deutschen Bevölkerung in den Landtagswahlkreisen von 2011 

vom Wahlkreisdurchschnitt (berechnet mit Anteil Deutsche an Bevölkerung auf Wahlkreisebene) 
gemessen an der Gesamtbevölkerung bzw. der Bevölkerung über 18 Jahre im Jahr 2016 

(Bevölkerungsdaten aus der 3. kleinraumigen Bevölkerungsvorausberechnung - Basisjahr 2010; 
Bevölkerungsfortschreibung auf der Grundlage der Volkszählung 1987) 

Landtagswahlkreise 2011 

Berechnung 2013 
(berechnet mit Anteil 

Deutsche an Bevölkerung 
auf Wahlkreisebene) 

01 Betzdorf/Kirchen(Sieg) 
02 Altenkirchen (WW) 
03 Linz/Rengsdorf 
04 Neuwied 
05 Bad Marienberg/Westerburg 
06 Montabaur 
07 Diez/Nassau 
08 Koblenz/Lahnstein 
09 Koblenz 
10 Bendorf/Weißenthurm 
11 Andernach 
12 Mayen 
13 Remagen/Sinzig 
14 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
15 Cochem-Zell 
16 Rhein-Hunsrück 
17 Bad Kreuznach 
18 Kirn/Bad Sobernheim 
19 Birkenfeld 
20 Vulkaneifel 
21 Bitburg-Prüm 
22 Wittlich 
23 Bernkastel-Kues/Morbach 
24 Trier/Schweich 
25 Trier 
26 Konz/Saarburg 
27 Mainz 1 
28 Mainz II 
29 Bingen am Rhein 
30 Ingelheim am Rhein 
31 Nierstein/Oppenheim 
32 Worms 
33 Alzey 
34 Frankenthal (Pfalz) 
35 Ludwigshafen 1 
36 Ludwigshafen 11 
37 Mutterstadt 
38 Speyer 
39 Donnersberg 
40 Kusel 
41 Bad Dürkheim 
42 Neustadt an der Weinstraße 
43 Kaiserslautern 1 
44 Kaiserslautern II 
45 Kaiserslautern-Land 
46 Zweibrücken 
47 Pirmasens-Land 
48 Pirmasens 
49 Südliche Weinstraße 
50 Landau in der Pfalz 
51 Germersheim 
Gesamtsumme 

Durchschnittliche Größe 
der Wahlkreise 

Insgesamt 

52 398 
68 879 
83 972 
81 188 
91 494 
90 330 
66 735 
69 268 
74 145 
59 885 
56 669 
81 037 
58 896 
57 384 
58 817 
76 599 
77 155 
63173 
75 345 
56 640 
86 152 
51 508 
68 369 
82 333 
82 237 
71 881 
75 073 
95 915 
65 290 
87 513 
78 164 
71 985 
76 660 
64 635 
64 037 
65 676 
76 113 
81 447 
69 332 
66 553 
92 634 
79 877 
59 175 
65 012 
58 796 
53 747 
54 988 
47 510 
79 305 
94 736 
84 641 

3 651 304 

71 594 

Abweichungen von der 
Deutsche Bevölkerung Durchschnittsgröße der 

Wahlkreise (s. unten) 

im Alter von ... Anteil der 
Deutsche Bevölkerung 

über 18-
im Alter von ... 

unter 18 über18 
Jährigen insgesamt 

über18 
Jahren Jahren Jahren 
Anzahl % 

7 685 44 71 3 85,3 -26,8 -26,0 
11 645 57 234 83,1 -3,8 -5,3 
13 251 70 721 84 ,2 17,3 17,1 
13 594 67 594 83 ,3 13,4 11 ,9 
15 455 76039 83,1 27,8 25,9 
15 042 75 288 83 ,3 26,2 24,6 
10 437 56 297 84 ,4 -6,8 -6.8 
10 266 59 002 85,2 -3 ,2 2 ,3 
10 473 63 672 85 ,9 3,6 5,4 
9 540 50 345 84 ,1 -1 6,4 16 7 
9 092 47 577 84,0 -20,8 -21,2 

12 551 68 486 84 ,5 13,2 13,4 
8 944 49 952 84 ,8 -17,7 17,3 
7 867 49 517 86 ,3 -19,8 -18 0 
8 952 49 864 84 ,8 -17,8 -17,5 

11 787 64 812 84,6 7,0 7,3 
11 982 65173 84 ,5 7,8 7,9 
10 120 53 053 84,0 -11,8 -12,2 
11 338 64 007 85,0 5,2 6,0 
8 831 47 809 84 ,4 -20,9 -20,9 

14 186 71 966 83 ,5 20,3 19, 1 
8 599 42 909 83,3 -28, 1 -29 0 

10 562 57 808 84 ,6 -4,5 -4.3 
13 599 68 734 83,5 15,0 13,8 
11 288 70 949 86,3 14,9 17,5 
12 045 59 836 83,2 0,4 09 

8 900 66 173 88,1 4,9 9,5 
15 846 80 069 83,5 34,0 32,6 
10 230 55 060 84,3 -8,8 -8,8 
14 933 72 579 82,9 22,2 20,2 
13 402 64 762 82 ,9 9,2 7,2 
11 283 60 701 84,3 0,5 0,5 
12 529 64 131 83,7 7, 1 6,2 
10 117 54 517 84,3 -9,7 -9.7 
11 758 52279 81,6 -10,6 -13 5 
10 103 55 573 84,6 -8,3 -8,0 
11 143 64970 85,4 6,3 7,6 
13 240 68 208 83,7 13,8 12,9 
11 482 57 849 83,4 -3,2 -4,2 
9 832 56 721 85,2 -7,0 -6 1 

13 892 78 742 85,0 29,4 30,4 
11 936 67 941 85,1 11 ,6 12,5 
8 267 50 908 86,0 -17,3 -15 7 
9 914 55 098 84,8 -9,2 -8 8 
9 588 49 208 83,7 -17,9 -18,5 
7 912 45 835 85,3 -24,9 -24 1 
7 464 47 524 86,4 -23,2 21,3 
6 71 2 40 798 85,9 -33,6 -32.5 

11 896 67 408 85,0 10,8 11 ,6 
14 931 79 804 84,2 32,3 32,1 
14 150 70 491 83 ,3 18,2 16,7 

570 594 3 080 710 84,4 

60406 



Anlage B - Hilfstabelle 
Abweichung der deutschen Bevölkerung in den Landtagswahlkreisen von 2011 

vom Wahlkreisdurchschnitt (berechnet mit Anteil Deutsche an Bevölkerung auf VG-Ebene) 
gemessen an der Gesamtbevölkerung bzw. der Bevölkerung über 18 Jahre im Jahr 2016 

(Bevölkerungsdaten aus der 3. kleinräumigen Bevölkerungsvorausberechnung - Basisj ahr 2010; 
Bevölkerungsfortschreibung auf der Grundlage der Volkszählung 1987 ) 

Landtagswahlkreise 2011 

Neuberechnung 
(berechnet mit Anteil 

Deutsche an Bevölkerung 
auf VG-Ebene) 

01 Betzdorf/Kirchen(Sieg) 
02 Altenkirchen (WW) 
03 Linz/Rengsdorf 
04 Neuwied 
05 Bad Marienberg/Westerburg 
06 Montabaur 
07 Diez/Nassau 
08 Koblenz/Lahnstein 
09 Koblenz 
1 O Bendorf/Weißenthurm 
11 Andernach 
12 Mayen 
13 Remagen/Sinzig 
14 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
15 Cochem-Zell 
16 Rhein-Hunsrück 
17 Bad Kreuznach 
18 Kirn/Bad Sobernheim 
19 Birkenfeld 
20 Vulkaneifel 
21 Bitburg-Prüm 
22 Wittlich 
23 Bernkastel-Kues/Morbach 
24 Trier/Schweich 
25 Trier 
26 Konz/Saarburg 
27 Mainz 1 
28 Mainz II 
29 Bingen am Rhein 
30 Ingelheim am Rhein 
31 Nierstein/Oppenheim 
32 Worms 
33 Alzey 
34 Frankenthal (Pfalz) 
35 Ludwigshafen 1 
36 Ludwigshafen II 
37 Mutterstadt 
38 Speyer 
39 Donnersberg 
40 Kusel 
41 Bad Dürkheim 
42 Neustadt an der Weinstraße 
43 Kaiserslautern 1 
44 Kaiserslautern II 
45 Kaiserslautern-Land 
46 Zweibrücken 
47 Pirmasens-Land 
48 Pirmasens 
49 Südliche Weinstraße 
50 Landau in der Pfalz 
51 Germersheim 

Gesamtsumme 

Durchschnittliche Größe 
der Wahlkreise 

Insgesamt 

52 393 
68 881 
83 973 
81 185 
91 494 
90 335 
66 726 
69246 
74 122 
59 893 
56 666 
81 039 
58 895 
57 371 
58 826 
76 596 
77 106 
63 184 
75 331 
56 644 
86 109 
51 472 
68 368 
82 316 
82 222 
71 838 
75 073 
95 916 
65 299 
87 534 
78 130 
71 985 
76 681 
64 647 
64 037 
65 675 
76 105 
81 455 
69 318 
66 551 
92 629 
79 868 
59177 
65 012 
58 827 
53 747 
54 987 
47 522 
79 297 
94 734 
84 646 

3 651 085 

71 590 

Abweichungen von der 
Deutsche Bevölkerung Durchschnittsgröße der 

Wahlkreise (s . unten) 

im Alter von ... Anteil der 
Deutsche Bevölkerung 

über 18-
im Alter von ... 

unter 18 über18 
Jährigen insgesamt 

über18 
Jahren Jahren Jahren 
Anzahl % 

7 683 44 710 85,3 -26,8 26.0 
11 646 57236 83, 1 -3,8 -5,2 
13 255 70 719 84,2 17,3 17, 1 
13 580 67 606 83,3 13,4 11 ,9 
15 455 76 039 83,1 27,8 25,9 
15 046 75 290 83,3 26,2 24,6 
10 437 56 289 84,4 -6,8 -6.8 
10 260 58 986 85,2 -3,3 -2.3 
10 466 63 655 85,9 3,5 5,4 
9 544 50 349 84,1 -1 6,3 -16,6 
9 091 47 575 84,0 20,8 -21 2 

12 547 68 492 84,5 13,2 13,4 
8 943 49 952 84,8 -17,7 17.3 
7 854 49 517 86,3 -19,9 -18 0 
8 952 49874 84,8 -17,8 -17,4 

11 785 64 811 84,6 7,0 7,3 
11 961 65146 84,5 7,7 7,8 
10 117 53 067 84,0 -11,7 -12 1 
11 330 64 002 85,0 5,2 6,0 
8 833 47 811 84,4 20,9 -20,8 

14 187 71 922 83,5 20,3 19, 1 
8 581 42 891 83,3 -28,1 -29,0 

10 564 57 804 84,5 -4.5 -4 3 
13 586 68 730 83,5 15,0 13,8 
11 277 70945 86,3 14,9 17,4 
12 037 59 801 83,2 0,3 -1 ,0 
8 900 66173 88,1 4,9 9,5 

15 846 80 069 83,5 34,0 32 ,6 
10 228 55 071 84,3 -8,8 -8 a 
14 943 72 591 82,9 22,3 20,2 
13 390 64 740 82,9 9 ,1 7,2 
11 283 60 701 84,3 0,6 0,5 
12 529 64 151 83,7 7,1 6,2 
10 116 54 531 84,4 -9,7 -9,7 
11 758 52 279 81 ,6 -10,6 -13,5 
10 103 55 573 84,6 -8,3 -8,0 
11 140 64 965 85,4 6,3 7,5 
13 240 68 215 83,7 13,8 12,9 
11 479 57 839 83,4 -3,2 -4,2 
9 829 56 723 85,2 -7 ,0 -6, 1 

13 890 78 739 85,0 29,4 30,4 
11 930 67937 85,1 11 ,6 12,5 
8 262 50 914 86,0 -17,3 -1 5,7 
9 908 55 104 84,8 -9,2 -8,8 
9 596 49232 83,7 -17,8 -18,5 
7 912 45 834 85,3 -24 ,9 -24 1 
7 464 47 523 86,4 -23,2 -21,3 
6 710 40 812 85,9 33,6 32,4 

11 895 67 403 85,0 10,8 11,6 
14 928 79806 84,2 32,3 32, 1 
14 130 70 516 83,3 18,2 16,7 

570 426 3 080 658 84,4 

60 405 



Anlage C - Hilfstabelle 

Deutsche Bevölkerung der Landtagswahlkreise 2007, 2012 und 2016 

Deutsche Bevölkerung auf Basis der Deutsche Bevölkerung auf Basis der 
Fortschreibung der Volkszdhlung 1987 Fortschreibung des Zm,sus 2011 

Veränderung der deutschen Bevölkerung 

Wahlkreise 31.12.2007 31.12.2012 201611 durch natürtiche Bewegungen und Wanderungs-
31.12 2012 Zensuskorrektur11 

bewegungen (Bestandseffekt: 6--2) 

2007-2012 2012-2016 

Anzahl in% Anzahl in % Anzahl in % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

1 Betzdorf / Kirchen (Sieg) 55964 53 634 52 393 • 2 330 -4,2 • 1 241 -2,3 53465 169 -0,3 

2 Altenkirchen (Westerwald) 71 803 69 372 68 881 -2 431 .3.4 · 491 -0.7 69188 • 184 -0,3 

3 Linz am Rhein/ Renasdorf 86573 84 677 83 973 -1896 -2.2 • 704 -0,8 85 111 434 0,5 

4 Neuwied 84 680 82991 81185 -1 689 -2,0 -1 806 -2,2 83 056 65 0,1 

5 Bad Marienberg (Westerwald) 
/ Westerburg 95 576 92 370 91 494 · 3 206 .3.4 • 876 -0,9 94 028 1 658 1,8 

6 Montabaur 93 090 91 423 90 335 -1 667 -1,8 -1 088 -1.2 93 005 1 582 1,7 

7 Diez / Nassau 69 973 67 520 66 726 • 2 453 -3,5 • 794 -1.2 67 854 334 0,5 

8 Koblenz/ Lahnstein 73 128 71 446 69 246 -1 682 -2,3 • 2 200 -3,1 71 709 263 0,4 

9 Koblenz 73 228 75 530 74122 2 302 3,1 -1 408 -1.9 76 727 1197 1,6 

10 Bendorf/ Weissenthurm 60 441 60 259 59 893 • 182 -0,3 • 366 -0,6 60 757 498 0,8 

11 Andernach 57 292 56502 56 666 • 790 -1 ,4 164 0,3 56 258 · 244 -0,4 

12 Mayen 84 935 82 502 81 039 - 2 433 -2,9 -1 463 ·1,8 83 245 743 0,9 

13 Remagen/ Sinzig 60 214 59 578 58 895 • 636 -1 ,1 · 683 -1 ,1 59 642 64 0,1 
14 Bad Neuenahr-Ahrweiler 59 784 58 258 57 371 · 1 526 -2,6 - 887 -1,5 58 742 484 0,8 

15 Cochem-Zell 62 690 59827 58826 • 2863 -4,6 -1 001 -1 ,7 60 815 988 1.7 
16 Rhein-Hunsrück 80 404 77 418 76 596 - 2 986 -3,7 • 822 ·1,1 77 689 271 0,4 

17 Bad Kreuznach 77 568 77 533 77 106 • 35 0,0 • 427 -0,6 78 857 1 324 1,7 

18 Kirn/ Bad Sobernheim 67 047 64 564 63 184 • 2 483 -3,7 - 1 380 -2,1 65 919 1355 2.1 
19 Birkenfeld 82 259 77 180 75 331 - 5079 -6,2 -1 849 -2.4 77 925 745 1,0 

20 Vulkaneifel 60 437 57 357 56644 - 3080 -5,1 • 713 -1.2 58 574 1 217 2.1 

21 Bitbura-Prüm 89 782 86 575 86109 - 3 207 -3,6 • 466 -0,5 88 922 2 347 2,7 

22 Wittlich 53 028 51 681 51 472 -1 347 -2,5 • 209 -0,4 53 023 1 342 2.6 
23 Bernkastel-Kues/ Marbach/ 

Kirchberg (Hunsrück) 72 317 69 478 68 368 -2 839 -3,9 -1110 -1 ,6 70780 1 302 1,9 

24 Trier/ Schweich 79 235 79 594 82 316 359 0,5 2 722 3,4 80 739 1145 1,4 

25 Trier 78 783 79 590 82 222 807 1,0 2 632 3,3 80 544 954 1.2 
26 Konz / Saarburg 71 359 69997 71 838 • 1 362 -1 ,9 1 841 2,6 71 201 1 204 1.7 

27 Mainz 1 71 784 74 122 75 073 2 338 3,3 951 1.3 76 085 1963 2.6 
28 Mainz II 91406 94 732 95 916 3 326 3,6 1184 1,2 97 241 2 509 2,6 
29 Binoen am Rhein 65 142 65 150 65 299 8 0.0 149 0,2 65 21 1 61 0,1 

30 Ingelheim am Rhein 85 335 86194 87 534 859 1,0 1 340 1,6 86137 • 57 -0,1 

31 Nierstein / Oppenheim 78 543 78003 78130 · 540 -0,7 127 0.2 78 975 972 1,2 

32 Worms 72102 71 085 71 985 -1 017 -1,4 900 1,3 70776 • 309 -0,4 

33 Alzev 77 255 76 196 76 681 -1 059 -1,4 485 0,6 76 769 573 0,8 
34 Frankenthal (Pfalz) 65 356 65 084 64 647 · 272 -0,4 - 437 -0.7 65 312 228 0,4 
35 Ludwigshafen am Rhein 1 61 582 63 992 64 037 2 410 3,9 45 0,1 63168 · 824 -1 ,3 
36 Ludwioshafen am Rhein II 66 688 65 465 65 675 · 1 223 -1,8 210 0,3 64 623 - 842 -1,3 

37 Mutterstadt 77 549 76 705 76105 · 844 -1 ,1 • 600 -0,8 76963 258 0,3 
38 Speyer 80 867 81 054 81 455 187 0,2 401 0,5 80 655 • 399 -0.5 
39 Donnersbero 73 450 70 930 69 318 - 2 520 .3.4 - 1 612 -2,3 71 506 576 0,8 

40 Kusel 72 442 68499 66 551 • 3 943 -5.4 - 1 948 -2,8 69 308 809 1,2 
41 Bad Dürkheim 94 279 92 335 92 629 - 1 944 -2,1 294 0,3 92 516 181 0,2 
42 Neustadt an der Weinstraße 82 414 80 523 79 868 - 1 891 -2.3 • 655 -0,8 79 607 • 916 -1 ,1 

43 Kaiserslautern 1 58 868 60 398 59 177 1 530 2,6 • 1 221 -2,0 59521 • 877 . ...:.!.2 
44 Kaiserslautern II 66 022 65 837 65 012 • 185 -0,3 • 825 -1,3 65 456 - 381 -0,6 

45 Kaiserslautern-Land 62 408 59 907 58 827 • 2 501 -4,0 - 1 080 -1,8 61 269 1 362 2,3 
46 Zweibrücken 57 110 54 840 53 747 • 2 270 -4,0 - 1 093 -2,0 55 378 538 1,0 
47 Pirmasens-Land 59 633 57 038 54 987 • 2 595 .4.4 • 2 051 -3,6 57 636 598 1,0 

48 Pirmasens 52 407 49 539 47 522 • 2 868 -5,5 -2 017 -4,1 52 21 0 2 671 5.4 
49 Südliche Weinstraße 81 782 80 390 79 297 -1 392 -1 ,7 - 1 093 -1,4 80531 141 0.2 
50 Landau in der Pfalz 92 354 93 646 94 734 1 292 1,4 1 088 1,2 93 830 184 0,2 

51 Germersheim 85 084 84 368 84 646 • 716 -0,8 278 0.3 84124 - 244 -0,3 

Insgesamt 3 733 452 3 672 888 3 651 085 • 60 564 -1,6 - 21 803 -0,6 3 702 582 29694 0,8 

1) Im Rahmen der neuen (vierten regionalisierten) Bevölkerungsvorausberechnung auf Grundlage des Zensus 2011 wird erwartet, dass sich die 
Bevölkerungszahl der Wahlkreise für das Jahr 2016 etwa in der Größenordnung der Zensuskorrektur erhöht bzw. vermindert. 


